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seinem Lehrbuch (I. Teil 1885, 11. Teil 189V, III. Teil 1892), 2stündig;
praktischer Kursus über Waldbau, lmal ivöcheutlich. — Prvf. Dr. Wim-
m en au er: Jagd- und Fischereikunde, Zstündig ; Waldwertrechnung,
Zstündig: Fvrstverinessung und Wnldtcilimg, llstündig, mit Übungen im
Walde, lmal wöchentlich.

Das allgemeine Vorlesungsverzeichnis der Universität, eine Schrift
über den forstwissenschaftlichen Unterricht und ein besonderer forstlicher
Lektionsplan für das Biennium 19V1/19V3 können von dein Universitäts-
Sekretariat oder von der Direktion des akademischen Forstinstituts
unentgeltlich bezogen werden.

^
pvo Daiiiteiv 1901.

(Alle ìîechte V0t1iel>nltrn.)

Den Pltisongabcn für iinfgerüstetes Holz liegt die Sortimentsonsscheidung »ach der süddeutsch eil
Klassifikation zu Kruude; vergleiche Januarheft 190l.

.1. Erzielte Hüeise per in' van stehendem Kotz.
(Aufrüstungskosten zu Lasten des Verkäufers. Einmessung aiu liegenden Holz.)

Zug, Waldungen der Korparationsgenosscnschnft Zug.
(Holz ganz vertäust.)

Enge (Brunnegg) (bis Zug Fr. 4. SV). 36t) Bauhölzer I. Qual., st- Ta. '/, Fi.
mit 1,48 irü per Stauau, Fr. 20. 05 (Abfuhr äußerst günstig). — Bemerkung.
Angebot von Bauholz bedeutend größer als Nachfrage.

Freiburg, Staatswaldnngcn, lV. Forstkrcis, l-ao et kroxe.

Vuisseus (bis Avonand Fr. 6). 560 nü Fi. mit 1,35 nü per Stamm, Säg-
hotz Fr. 22, Bauholz Fr. 20, Brennholz Fr. 16 (Holz guter Qualität). — Thibaut

(bis Paycrnc Fr. 4). 50 uU Fi. mit 1,50 im' per Slamm, Sägholz Fr. 22,

Bauholz Fr. 18, Brennholz Fr. 16 (Holz astig).

It. Erzielte prei se per in ' van an (gerüstetem Kol; im Walde,

-il Nadelholz-Langstolz.
Bern, Staatswaldnngcn, nl. Forstkrciö, Fentigcn.

(Mit Rinde geiuesseu.)

Sattel (bis Abfuhrweg Fr. 7. 40). 15 nü Fi. u. Ta. IV. Kl. Fr. 14 (Holz
scinjährig, ästig, Abfuhr sehr schmierig). — Niesen (bis Landstraße Fr. 6). 25 nü
Fi. u. Ta. IV. Kl. Fr. 15. 50 (Holz grob und astig, Abfuhr schwierig). — Burg-
grnben (bis Kicnthal Fr. 7. 50). 20 nü Fi. u. Ta. IV. Kl. Fr. 13 (Holz fein-
jährig, ziemlich glatt, Abfuhr schwierig). — Suldgraben (bis Abfuhrwcg Fr. 3).
10 nü Fi. u. Ta. IV. Kl. Fr. 15 (Holz ziemlich feinjährig und glalt, Abfuhr günstig).

Bcrn, Waldungen der Bnrgcrgcnieindc Wicdlisbach.
())tit Rinde gemessen).

Klcinhölzliwnld (bis Wangen a. A. Fr. 3. 50). 114 nH Ta. II. u. III. Kl.
Fr. 20 (meistens Kropfholz, astig, mit dicker Nindc). — (Bis Langenlhal Fr. 4. 50.)
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66 Fi. u. Ta. III. Kl. Fr. 17. 56. — Längwald (bis Wangen a. A. Fr. 3. 56).
247 u^ Fi. I.—III. Kl. Fr. 23. — Bemerkung. Nachfrage nach Stangenholz,

für Säg- und Banholz ist solche gering.

Zug, Waldungen der Korporationsgcuosscnschast Zug.
(Mit Rinde gemessen.)

Eiolen wald (Untermätteli) (bis Zug Fr. 5). 116 Stämme, ^/s Ta. Fi.,
mit den Aesten verkauft, mit 2,69 nV per Stamm, Fr. 18 (Abfuhr ziemlich günstig,

Holz ziemlich astig). — Bemerkung. Nachfrage nach Sagholz gering. — Herrenwald

(bis Zllg Fr. 4. 50). 220 Fi. III. Kl. Fr. 19 (Holz entrindet, ziemlich astig,

Abfuhr sehr günstig).

Freibnrg, Staatswaldiuigen, IV. Forstkrcis, l-ac et kro^e.
(Mit Rinde gemessen.)

Berlcy (bis Cousset Fr. 3). 90 nV Fi. I. u. II. Kl. Fr. 22, III. u. IV. Kl.
Fr. 21 (grobes Holz). — Galm-Untercichelried (bis Cressier Fr. 4). 25 nV

Fi. I. u. II. Kl., Fr. 25 (Holz guter Qualität). — Galm-Ncuried (bis Cressier

Fr. 3). 180 nV Fi. I. u. II. Kl. Fr. 26, III. u. IV. Kl. Fr. 24 (sehr schönes Holz).

Chanäaz (bis Conssct Fr. 8). 130 nV Fi. I. u. II. Kl. Fr. 20, III. u. IV. Kl.
Fr. 18 (sehr feines Holz). .— 18 nV Fi. Telegr.-Stangen Fr. 20.

Schafshanscn, Stadtwaldnngcn Stein a. Nl>.
(Ohne Rinde gemessen.)

Oberwald und Thurgau (bis Stein Fr. 5). 7V nV Fi. II. Kl. Fr. 22.40.
III. Kl. Fr. 18. 03, IV. Kl. Fr. 16. — Bemerkung. Nachfrage sehr schwach.

Bauholz schwer verkäuflich bei schwachen Preisen.

Waadt, Staatswaldiuigen, iv. Forstkreis, Lausanne.
(Mit R>ndc gemessen.)

Lots ào Vozn 114 uV Fi II. Kl. Fr. 16. 95 (höchster Preis Fr. 21. 56). —
120 uV Fi. IV. Kl. Fr. 14. 42 (höchster Preis Fr. 20. 30). (Holz geringerer Qualität,

grobjährig und astig.)

tl>> Nadelholzklötze.
Bern, Staatswaldiuigen, »l. Forstkrcis, Frntigcn.

(Mit Rinde gemessen.)

Sattel (bis Abfnhrweg Fr. 7. 40). 30 uV Fi. n. Ta. II. Kl. Fr. 19 (Holz
feinjährig, etwas astig. Transport sehr schwierig). — Niesen (bis Landstraße Fr. 6).
50 u^ Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 19 (Holz grob und ästig. Abfuhr ziemlich schwierig). —
Bur g grab en (bis Kienthal Fr. 7. 50). 45 Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 20 (Holz
feinjährig und glatt. Abfuhr schwierig). — Suldgrabcn (bis Abfuhrweg Fr. 3).
Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 20 (Holz ziemlich feinjährig und glatt. Abfuhr ziemlich gut).

Bern, Staatswaldiuigen, VI. Forstkreis, Emmenthal.
(Mit Rinde gemessen.)

Wald bei Räth en bach (bis Signau Fr. 7). 20 m^ Ta. III. Kl. Fr. 15

(kleines Sägholz, Ausschußware).

Bern, Waldungen der Burgcrgcmcindc Wicdlisbach.
(Mit Rinde gemessen.)

Läng Wald (bis Niederbipp Fr. 3. 50). 40 Ta. III. Kl. Fr. 19 (meistens

Dürrholz, kropfig und astig). — Bemerkung. Preise für Säg- und Bauholz gegenüber

dem Vorjahr im Sinken.
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Lbwaldcn, Waldungen der Korporation Lniigcrn-Obsce.
(Ohne Nindc gemessen.)

Brünigwaldung (bis Siation oder Säge Fr. 2). 245 Fi. II. Kl. Fr. 22. 56.

36 Ta. II. Kl. Fr. 26.35 (saubere. fciajährige Klötze). — Bemerkung. Die Nachfrage

nach Sägholz ist gegenwärtig nicht groß, daher clivas gedruckte Preise.

Schofshauscn, Stadtwaldnngcn Stein a. Nh.
(Ohne Rinde gemessen.)

Oezcn ber g u. O bcr w ald (bis Stein Fr. 4). 70 m- Fi. I. u. II. Kl. Fr. 35. 50

(höchster Preis Fr. 43. 201. III. Kl. Fr. 32. 22. IV. Kl. Fr. 20.80. — Klingen
und Thür g au (bis Siein Fr. 4-5). 36 m^ Kief. I. u. II. Kl. Fr. 53. 07 (höchster

Preis Fr. 56). III. Kl. Fr. 20. V. Kl. Fr. 18. - Bemerkung. NutzholzPrcis
im allgemeinen, ausgenommen inief. I. Kl., um den Betrag des jetzt durchgeführten
Rindenabzuges ca. 10°/o gesunken. Sägholz begehrt.

<z> Laubholz, Langholz und Klötze.

Bern, Waldungen der Bnrgcrgcmeindc Wicdlisliach.
(Mit Nindc gemessen.)

Stieren weid wald (bis Wangen a. A. Fr. 3. 20). 30 m^ Bu. II. Kl. Fr. 23

(Holz feinjährig, astrein, Abfuhr günstig). — Län gIvald (bis Wangen a. A. Fr. 3. 50).
20 Bu. II. Kl. Fr. 23 (.Holz astrein, Abfuhr günstig). — Bemerkung. Schwache

Nachfrage nach Säg- und Bauholz, weil Bauthäligkcit gering.

Lliwaldcn, Waldungen der Korporation Lnngcrn-Obscc.
(Ohne Rinde gemessen.)

B rü n i gw a ld u n g e n (bis Siniion oder Säge Fr. 2. 50). 92 Bu. III. Kl.
Fr. 23. 70 (schönes sauberes Holzn — Bemerkung. Schwache Nachfrage nach

Buchenholz, da die Parkcttfabrilen gegenwärtig sehr schlechte Zeilen haben.

Zug, Waldungen der Korpoeationsgenossenfchaft Zug.
(Mit Rinde gemessen.)

(Bis Zug Fr. 5). Bu. Klötze mit 0,61 11^, 4—7 m. lang. Fr. 27.

Frcibnrg, Staatswaldungen, IV. Forslkrcis, l.sc et keo>e.
(Mit Rinde gemessen.)

G alm - U ntc r c ichelr i ed (bis Crcssier Fr. 3). 22 m^ Eich. I. Kl. Auswahl L
Fr. 40.

Schnfshansen, Stadtwalduiigcn Stein a. Nh.
(Ohne Rinde gemessen.)

(Bis Stein Fr. 4-6). 120 m» Bu. I. Kl., Auswahl nV u. L, Fr. 37. II. Kl.
Fr. 30. — 45 m- Eich. I. Kl., Auswahl II, Fr. 60. II. Kl. Fr. 32. III. Kl. Fr. 25.

Bemerkung. Eichen nicht begehrt, schwer verkäuflich.

cl> Brennholz per Ster.
Bern, Staatswaldiingen, ill. Forsikrciö, Frntigcn.

Sattel (bis Abfuhrweg Fr. 4). 12 Ster Fi. u. Tn. Scht. Fr. 6. — Niesen
(bis Landstraße Fr. 4). 31 Ster Fi. u. Ta. Scht. Fr. 7. 80. — Burggrab eu
(bis Kicnthal Fr. 4. 50). 36 Sicr Fi. u. Ta. Scht. Fr. 6. 20. — Suldgrabeu
(bis Abfuhrwcg Fr. 3). 15 Ster Fi. u. Ta. Scht. Fr. 6.
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Bern, Staatswaldnngcn, V, Forstkrcis, Emmenthal.

Wald bei Signan (bis Signau Fr. 2). 220 Ster Ta. Schi. Fr. 8. 96. —
Bu. Schi. Fr. 12. — Bu. Knp. Fr. 16 (Abfuhr günstig). -- Wald bei Eggiwyl
(bis Signan Fr. 2. 86). 66 Ster Ta. Schi. Fr. 16. 36 (Abfuhr schwierig). — 26 Sler
Fi. Knp. (Papierholz) Fr. ll. 46. — Wald bei N öthcn b a ch (bis Signan Fr. 3.86).
166 Ster Ta. Seht. Fr. 6. 56. — Bn. Seht. Fr. 9 (Abfuhr schwierig). — Bemerkung.

Das Brennholz ist seit dein Vorjahr um 2—5°/» im Preis gestiegen. Die
reichliche Obsternte Hai viel Holz zum Dörre» absorbiert. Das Papierholz findet guten
Absatz.

Bern, Waldungen der Bnrgcrgcmcindc Wicdlisbach.

Längwald (bis Wiedlisbach Fr. 1. 56). 56 Ster Fi. n. Ta. Scht. Fr. 16. -
Bu. u. Eich. Scht. Fr. 12 (Abfuhr günstig). — Bemerkung. Brennholzprcise im

Steigen.

Zng, Waldungen der Korporationsgcnasfcnschast Zag

Bu. Scht. Fr. 15—17 per (nnaufgcriistet). Bemerkung. Nachfrage nach

Bnchenbrcnnholz stark, bedeutender Preisnufschlag.

Frcibnrg, Staatswaldnngcn, >v. ForstkrciS, >.se et krov«.

Berlcy (bis Cousset Fr. 2). 186 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 8. 56. — Galin
(bis Cressier Fr. 3). 196 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 9. 56. — Eich. Scht. u. Knp.
Fr. 11. — Bu. Scht. u. Knp. Fr. 14. — Thibaut (bis Payerne Fr. 3). 31 Ster
Fi. Scht. u. Knp. Fr. 7. 56. — Chablais (bis Murlcn Fr. 3). 466 Ster Erlen
Scht. u. Knp. Fr. 3. — Estavaher (bis Estavayer Fr. 1). 2-6 Ster Erlen Scht.
u. Knp. Fr. 6. — Gr.lm (bis Cressier Fr. 2.56). 198 Ster Fi. Scht. n. Kap.
Fr. 8. 56. — Kicf. Scht. u. Knp. Fr. 13. — Bu. Scht. u. Knp. Fr. 15. — Cha-
nêaz (bis Cousset Fr. 3). 92 Ster Fi. Scht. u Knp. Fr. 16. Bu. Scht. u. Knp.
Fr. 13.

Schafshauscn, Stadtwaldnngc» Stein a. Nh.

Klingen (bis Stein Fr. 2). 164 Ster Bn. Scht. Fr. 12. 76. Bu. Knp.
Fr. 11. 85. — Oezcnberg (bis Stein Fr. 2). 165 Ster Bu. Scht. Fr. 12. 35.

Bu. Knp. Fr. 11. 94. — Staffel (bis Stein Fr. 2. 56). 263 Ster Bu. Scht.

Fr. 13. 44. Bu. Knp. Fr. 12. 57. Hainbuchen Knp. Fr. 12.34. — Thurgau (bis
Stein Fr. 2. 56). 77 Ster Bu. Scht. Fr. 12. 65. Bn. Knp. Fr. 16. 31. —
Bemerk u n g. Preise wie letztes Jahr, anziehend.

Waadt, Staatswaldungcn, !V. Forstkrcis, Lausanne.

Lois àa Lez' (34 Ster Eich. Scht. Fr. 9. 66. — 36 Ster Fi. Scht. u. Knp.

Fr. 7. 66. — Erb ercy (bis Palszienx Fr. 3—4). — 157 Ster Fi. Scht. u. Knp.

Fr. 9. 55.
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